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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

KSV 1948 Niesig : FV Horas 1910 Fulda 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Schneider beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des FV Horas 1910 Fulda im Spiel
der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim KSV 1948 Niesig beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ludovici / Gassmann bekamen es im ersten Spiel mit Schneider /
Hohmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ludovici / Gassmann am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Schüler / Rother
bekamen ihre Gegner Ackermann / Müller indessen beim deutlichen 5:11, 5:11, 1:11 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schmitt /
Steinhoff das Match mit 1:3 gegen Röttgen / Möller abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Christian Ludovici gegen Christian Ackermann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Christian Ackermann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 5:11, 3:11,
8:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Schüler, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tobias Schneider verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Steffen Gassmann verpasste es am Nachbartisch mit einem 1:3
gegen Alexander Möller, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Wenige Chancen hatte daraufhin
Stefan Schmitt beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Nicolas Röttgen, so dass Röttgen seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so gut lief es für
Andreas Steinhoff bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gabriel Hohmann. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Manfred Müller hatte Heiko Rother nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des KSV 1948 Niesig und des FV Horas 1910 Fulda. Beim 8:11, 9:11, 2:11
gegen Tobias Schneider fand Christian Ludovici von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der KSV 1948 Niesig am 10.12.2023 gegen die TTG Margretenhaun-
Künzell versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 09.12.2023 gegen den TV 1925 Angersbach mitnehmen.

 Statistik:
 KSV 1948 Niesig

Doppel: Ludovici / Gassmann 1:0, Schüler / Rother 0:1, Schmitt / Steinhoff 0:1 
Einzel: C. Ludovici 0:2, F. Schüler 0:1, S. Gassmann 0:1, S. Schmitt 0:1, A. Steinhoff 0:1, H. Rother
0:1 

 FV Horas 1910 Fulda
Doppel: Ackermann / Müller 1:0, Schneider / Hohmann 0:1, Röttgen / Möller 1:0 
Einzel: T. Schneider 2:0, C. Ackermann 1:0, N. Röttgen 1:0, A. Möller 1:0, M. Müller 1:0, G.
Hohmann 1:0
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